
Die Frage nach Ursprung und Wesen der Materie und des Universums ist so alt wie die Menschheit. 

Die Teilchenphysik, die Wissenschaft von den kleinsten Dingen, verfolgt das ehrgeizige Ziel, die 

elementaren Bausteine der Materie zu erklären und die Kräfte, die zwischen ihnen wirken. In den 

Experimenten an großen Beschleunigern werden heute im Labor Gesetzmäßigkeiten erforscht, die 

vor über 13 Milliarden Jahren die Entwicklung des frühen Universums bestimmt haben.

Der Vortrag gibt einen Überblick über den heutigen Wissensstand der Erfoschung des Mikrokosmos 

und seiner Verbindung zum Verständnis des Universums und beschreibt die Perspektiven der 

Teilchenphysik. 
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Vom Quark zum Kosmos-
Beschleuniger erforschen das Universum 
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